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Beanstandungen:                  behoben: 
        j/n/KV 

  
  
  
  
  

 
Die Wartung wurde vollumfänglich durchgeführt und der 
Rollstuhl ist funktionstüchtig. 
 
 
Termin der nächsten Wartung:………………………………………………… 
        Monat/Jahr (jährliche Wartung) 
 
 
 
Datum/Unterschrift 
 
 
 
……………………………………………………………………………………………………… 
(Rollstuhl Nutzer bzw. Vertreter) 
 
 
……………………………………………………………………………………………………… 
(Prüfungsverantwortlicher) 
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WARTUNG: 
Die regelmäßige Prüfung der Funktionsfähigkeit und Sicherheit 
(Wartung) des Hilfsmittels stellen sicher, dass Nutzer und Helfer den 
Rollstuhl bestimmungsgerecht und sicher nutzen können. Die erste 
Wartung sollte 24 Monaten nach Erstauslieferung erfolgen, die 
weiteren Wartungen sollten im Abstand von 12 Monaten durchgeführt 
werden. Wenn sich während der Wartung Anzeichen für eine 
besondere Beanspruchung ergeben, kann der Prüfverantwortliche 
den Wartungsrhythmus verkürzen. Die Prüfungen und Wartungen 
müssen von Mitarbeitern des Fachhändlers, die für die Wartung und 
technische Prüfung von Reha-Hilfsmittel nachweislich ausgebildet sind, 
vorgenommen werden. Bei Prüfungsanforderungen, die ausschließlich 
Molekula betreffen, bietet der Hersteller entsprechende Schulungen an. 
Zwischen den Wartungsintervallen ist der Nutzer 
bzw. sind seine Betreuer verpflichtet, alle Obliegenheiten zu erfüllen, 
die der Hersteller für die Inverkehrbringung und Nutzung des 
Rollstuhls vorgibt (s. mitgeliefertes Handbuch: Sicht -und 
Funktionsprüfung etc.). Der Fachhändler weist den Nutzer/die 
Betreuer bei Auslieferung und Wartung in diese Verpflichtungen ein. 
Der Prüfungsverantwortliche erstellt nach jeder Wartung den Prüfbericht 
mit Stempel und Unterschrift. Die Prüfberichte sind aufzubewahren, 
damit jederzeit die lückenlose Wartung nachgewiesen werden kann. 

Jeder Prüfbericht ist unverzichtbarer Bestandteil der 
Produktdokumentation, der über die Einsatzzeit des 
Rollstuhls bei dem den Rollstuhl betreuenden Fachhändler 

aufbewahrt werden muss. Diese Dokumentation ist bei eine Wechsel 
des Fachhändlers dem neuen betreuenden Fachhändler 
auszuhändigen. Die vorgesehene Einsatzzeit der Molekula ist 10 Jahre. 
Der Hersteller hat aufgrund der Verpflichtung zur Marktbeobachtung das 
Recht Kopien der Wartungsberichte anzufordern. Dieses Recht nimmt er 
über seine Niederlassung in Deutschland wahr:  
Vassilli Deutschland GmbH, Am Hillpark 1, 32584 Löhne, Tel.: 05732 
98350/Fax: 05732 0983515, E-Mail: info@vassilli-deutschland.de  

CHECKLISTE: 

Vorarbeiten zur Sichtprüfung 
Ggf. Molekula vor der Sichtprüfung gereinigt. □ 
Prüfung des Polsters 
Der Bezug ist unbeschädigt. □ 
Die Nähte an den Ecken, die eingespannt werden, sind „wie neu“. □ 
Prüfung Mast und Arme 
Der Mast ist nicht verbogen oder in einer die Funktion 
beeinträchtigen Weise beschädigt. 

□ 

Die Arme sind vollständig und unbeschädigt. □ 
Die Aufnahmen zur Befestigung der Arme sind unbeschädigt. □ 
Die Federknöpfe an den Armen und am Mast (Höheneinstellung) 
funktionieren. 

□ 

Prüfung drehende Basis und Füße 
Die Aufnahmen zur Befestigung der Füße sind unbeschädigt. □ 
Die Federknöpfe an den Füßen funktionieren. □ 
Die gelben Kunststoffringe an den Füßen sind unbeschädigt 
vorhanden.  

□ 

Die Rädchen an den Füßen rechts bzw. links drehen sich unter 
maximaler Belastung (s. Typenschild).  

□
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